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Aus der ö"entlichen Gemein-
deratssitzung vom 20.03.2018 
TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters

Bürgermeister Volker Frede stellte dem 
Gremium und den Zuhörern die neue 
Auszubildende Nadja Fürst vor.
Er lobte die fundierte und gut besuch-
te Infoveranstaltung der Hagnauer Ini-
tiative VIHaB zum B31-Planungsstand. 
Bis zum Jahresende werden aus der 
Vielzahl an Trassenvorschlägen diejeni-
gen erarbeitet werden, die den Ergeb-
nissen der Gutachten entsprechen und 
näher untersucht werden.
Zum Thema Verkehrsberuhigung in der 
Seestraße hat es einige, auch kritische 
Rückmeldungen von Bürgerinnen und 
Bürgern gegeben. Mit diesen hat sich 
der Gemeinderat und die Verwaltung 
auseinandergesetzt und den geplan-
ten Verkehrsversuch daher noch nicht 
begonnen. Derzeit wird eine Lösung 
erarbeitet, die mehr Flexibilität bietet. 
Das geplante Bürgergespräch wurde 
daher verschoben.

 
TOP 2
Bekanntgabe von nichtö"entlichen Be-
schlüssen des Gemeinderates
Es gab keine bekanntzugebenden nichtöf-
fentlichen Beschlüsse.

TOP 3
Errichtung der Anstalt ITEOS durch Bei-
tritt der Zweckverbände KDRS, KIRU und 
KIVBF zur Datenzentrale Baden-Würt-
temberg und Vereinigung der Zweckver-
bände KDRS, KIRU und KIVBF zum Ge-
samtzweckverband 4IT am 01.07.2018
Dieser Tagesordnungspunkt erwies sich als 
sehr umfangreich und komplex, erforder-
te deshalb einige Zeit und kritische Nach-
fragen seitens der Räte. Zur Erläuterung 
der Gegebenheiten und Zusammenhänge 
gekommen war vom Rechenzentrum Herr 
Wolfgang Hoch aus Reutlingen. Eine im Jahr 
2014 durchgeführte Prüfung hat gezeigt, 
dass auf Dauer keine wirtschaftliche Erledi-
gung der diversen Aufgaben zwischen der 
Datenzentrale Baden-Württemberg (DZ 
BW) und den drei Zweckverbänden KDRS, 
KIRU, KIVBF in der bestehenden Struktur 
des Datenverarbeitungsverbunds Baden-
Württemberg (DVV BW) mehr gewährleistet 
ist. Die Analyse der Problematik zeigte, dass 
eine zukunftsfähige Organisation durch Zu-
sammenführung der oben genannten vier 
Organisationen gescha$en werden kann, 
vermutlich innerhalb ca. fünf Jahren ab der 
Fusion. Dies werde auch unter anderem die 
Standardisierung der kommunalen Struk-
turen vereinheitlichen und damit durch 
Kooperation mit dem Landkreis zu mehr 
Bürgerfreundlichkeit der Verwaltung füh-
ren. Die bisherigen Zweckverbände schlie-
ßen sich damit zum Gesamtzweckverband 
4IT zusammen. Anhand einer Präsentation 
mit zahlreichen Schaubildern verdeutlich-
te Wolfgang Hoch die nicht ganz einfach 
zu verstehenden Zusammenhänge, be-
antwortete sachlich und verständlich die 
Fragen aus dem Gremium. Mit einer Ent-
haltung stimmten die Räte schließlich dem 
Zusammenschluss zur ITEOS (= Anstalt des 
ö$entlichen Rechts zusammen mit Land Ba-
den-Württemberg und 4IT) nebst den Rah-
menbedingungen zu. Die Gemeinde Hag-
nau ist schon länger Mitglied im Verband 
(Rechenzentrum) KIRU.
 
TOP 4
Vergabe von Bootsliegeplätzen
Ein Bojen-Liegeplatz ist frei geworden und 
wurde nun, da vier Interessenten gleiche 
Punktzahlen auf der Warteliste hatten, per 
Auslosung an Sandra Thiede aus Markdorf 
vergeben. Dem stimmten alle Räte zu.
 
TOP 5
Neubeschilderung der Ortseingänge
- Vorstellung möglicher Entwürfe
- Auftragsvergabe
In der Januarsitzung waren mehrere Ent-
würfe zur Neubeschilderung der Ortsein-
gänge seitens Gra%kdesigner Bernd Lehne 
dem Gremium vorgestellt und diskutiert 
worden. Auch Kunstschmied Andreas Ha-
fen ist an diesem Projekt beteiligt. In der 
Zwischenzeit sind noch weitere Entwürfe 
hinzugekommen und wurden in einer Klau-
surtagung diskutiert. Letztlich blieben zwei 
sehr gelungene Entwürfe, die nun intensiv 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 17.00 Uhr 
Karsamstag: 9.30 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

WOCHE FÜR WOCHE

AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES  

IN IHREM HEIMATBLATT

NEU: Ihr Mitteilungsblatt  
als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch 
online lesen. Gehen Sie hierzu einfach 
auf folgenden Link: www.myeblaettle.
de/?group=1289 oder den unten stehen-
den Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App 
(„My eBlättle“) im AppStore iTunes oder 
im Google Play Store herunterladen und 
Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem 
Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt 
Meersburg und die Gemeinden Hagnau 
a. B., Stetten und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzver-
bindungskosten, keine weiteren Mehr-
kosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese 
Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zu-
sammenarbeit mit dem
Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau 
a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Dai-
sendorf 
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diskutiert und bewertet wurden. Mit sechs 
zu vier Stimmen erhielt schließlich Entwurf 
5c mehrheitliche Zustimmung. Bürgermeis-
ter Volker Frede sieht darin ein modern ge-
staltetes Element mit deutlichen Alleinstel-
lungsmerkmalen im Vergleich zu anderen 
Ortseingangsbeschilderungen, das zum 
aktuellen Corporate Design passt und klare 
Strukturen enthält. Durch die handwerkli-
chen Elemente wirkt es zugleich traditionell 
und greift die Stilelemente auf, die sich auch 
an anderen Stellen in der Gemeinde wieder-
%nden. Auch der Kostenrahmen wird einge-
halten.

TOP 6
Kenntnisnahme der Niederschrift zur öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 20.02.2018
Die Räte nahmen diese Niederschrift zur 
Kenntnis.
 
TOP 7
Verschiedenes

Ein Dorn im Auge ist den Räten die an 
der B31 aufgestellte Dixi-Toilette schon 
länger: Hier wünscht man sich eine 
andere Lösung. Auch geeignete Lkw-
Stellplätze sind dabei ein dringendes 
noch zu lösendes Problem.
Am Dorfweiher sei der Wasserstand zu 
hoch, hier solle alsbald Abhilfe geschaf-
fen werden, bemängelte ein Einwoh-
ner. Dieser Weiher sei in Privatbesitz, 
das Thema der Verwaltung bekannt, so 
der Bürgermeister.
An der Seeputzete teilzunehmen bat 
er und wies auf die Vernissage am 
08.04.2018 im Rathaus hin, wo Jürgen 
Knubben seine Skulpturen zum Thema 
„55 Jahre Seegfrörne“ zeigen wird.
Am 14.04.2018wird die neu gestaltete 
Wilhelmshöhe eingeweiht, gab Bürger-
meister Volker Frede noch bekannt.

 
Hartmut Rieble
 
 

Schö"enwahl 2018 
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundes-
weit die Schö$en und Jugendschö$en für 
die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. 
Gesucht werden in unserer Gemeinde ins-
gesamt Frauen und Männer, die am Amtsge-
richt und am Landgericht als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung in Strafsa-
chen teilnehmen. Die Gemeindevertretun-
gen schlagen doppelt so viele Kandidaten 
vor, wie an Schö$en bzw. Jugendschö$en 
benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen 
wählt der Schö$enwahlausschuss beim 
Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 
2018 die Haupt- und Hilfsschö$en. 
 
Gesucht werden Bewerberinnen und Be-
werber, die in der Gemeinde wohnen und 
am 1.1.2019 mindestens 25 und höchstens 
69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deut-
sche Staatsangehörige, die die deutsche 
Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu 
einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Mo-
naten verurteilt wurde oder gegen wen ein 

Ermittlungsverfahren wegen einer schwe-
ren Straftat schwebt, die zum Verlust der 
Übernahme von Ehrenämtern führen kann, 
ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch 
hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige 
(Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbe-
amte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbe-
dienstete usw.) und Religionsdiener sollen 
nicht zu Schö$en gewählt werden. 
 
Schö$en sollten über soziale Kompetenz 
verfügen, d. h. das Handeln eines Menschen 
in seinem sozialen Umfeld beurteilen kön-
nen. Von ihnen werden Lebenserfahrung 
und Menschenkenntnis erwartet. Die eh-
renamtlichen Richter müssen Beweise wür-
digen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich 
ein bestimmtes Geschehen wie in der Ankla-
ge behauptet ereignet hat oder nicht, aus 
den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutach-
ten oder Urkunden ableiten können. Die Le-
benserfahrung, die ein Schö$e mitbringen 
muss, kann aus beru*icher Erfahrung und/
oder gesellschaftlichem Engagement resul-
tieren. Dabei steht nicht der beru*iche Er-
folg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, 
die im Umgang mit Menschen erworben 
wurde. Schö$en in Jugendstrafsachen sol-
len in der Jugenderziehung über besondere 
Erfahrung verfügen. 
 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöf-
fen verlangt in hohem Maße Unparteilich-
keit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – we-
gen des anstrengenden Sitzungsdienstes – 
gesundheitliche Eignung. Juristische Kennt-
nisse irgendwelcher Art sind für das Amt 
nicht erforderlich. 
 
Schö$en müssen ihre Rolle im Strafverfah-
ren kennen, über Rechte und P*ichten infor-
miert sein und sich über die Ursachen von 
Kriminalität und den Sinn und Zweck von 
Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müs-
sen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich 
über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungs-
möglichkeiten weiterzubilden. Wer zum 
Richten über Menschen berufen ist, braucht 
Verantwortungsbewusstsein für den Ein-
gri$ in das Leben anderer Menschen durch 
das Urteil. Objektivität und Unvoreinge-
nommenheit müssen auch in schwierigen 
Situationen gewahrt werden, etwa wenn 
der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens 
oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst 
unsympathisch ist oder die ö$entliche Mei-
nung bereits eine Vorverurteilung ausge-
sprochen hat. 
Schö$en sind mit den Berufsrichtern gleich-
berechtigt. Für jede Verurteilung und jedes 
Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in 
dem Gericht erforderlich. 
 
Gegen beide Schö"en kann niemand ver-
urteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig 
ob Verurteilung oder Freispruch – haben die 
Schö$en daher mit zu verantworten. Wer die 
persönliche Verantwortung für eine mehr-
jährige Freiheitsstrafe, für die Versagung 
von Bewährung oder für einen Freispruch 
wegen mangelnder Beweislage nicht über-
nehmen kann, sollte das Schö$enamt nicht 
anstreben. 

In der Beratung mit den Berufsrichtern 
müssen Schö$en ihren Urteilsvorschlag 
standhaft vertreten können, ohne besser-
wisserisch zu sein, und sich von besseren 
Argumenten überzeugen lassen, ohne op-
portunistisch zu sein. Ihnen steht in der 
Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie 
müssen sich verständlich ausdrücken, auf 
den Angeklagten wie andere Prozessbetei-
ligte eingehen können und an der Beratung 
argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher 
Kommunikations- und Dialogfähigkeit ab-
verlangt. 
 
Interessenten bewerben sich für das Schöf-
fenamt in allgemeinen Strafsachen (ge-
gen Erwachsene) bis zum 27. April 2018 
bei der Gemeinde Hagnau, Im Hof 5, 88709 
Hagnau a. B. 
Bewerbungsformulare können bei Ihrer 
Gemeindeverwaltung, Ordnungsamt, Frau 
Zeller oder Herr Stelzl (07532/430019 oder 
07532/430013) bezogen werden. Gerne 
schicken wir Ihnen ein Bewerbungsformular 
zu. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 
 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 
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Mülltermine 
Donnerstag, 29.03.2018 (!!!) 
Biomüll 
 
Samstag, 07.04.2018 (!!!) 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Problemsto$sammlung 
 
Freitag, 13.04.2018 
Biomüll 
 
Donnerstag, 19.04.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 20.04.2018 
Restmüll 
 
Dienstag, 24.04.2018 
Papier 
 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertsto$e frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststo$ und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertsto$höfen angenommen: 

Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 
Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 

 

 

 

Ausstellung: „Skulpturen am See“

ab 8. April 2018 in Hagnau und Altnau
1963 – 55 Jahre Seegfrörne -2018

Der Rottweiler Künstler Jürgen Knubben 
gehört zu den renommiertesten zeitge-
nössischen Bildhauern im Südwesten 
Deutschlands; er ist Schöpfer, Baumeis-
ter und Konstrukteur. Vornehmlich arbei-
tet er mit Stahl. Sein Formenrepertoire ist 
der Architektur entlehnt und re*ektiert 
auf basale Bautypen – Haus, Pyramide, 
Turm aber auch auf Schi$e. Aus diesen 
Urformen entwickelt er seine Skulpturen.
Der Stahl, eigentlich ein kaltes Material, 
das für Dauerhaftigkeit, Belastbarkeit 
und Härte steht, erhält bei Jürgen Knub-
ben durch den Prozess der Oxidation 
einen milden, warmen Orangeton und 
damit eine malerische Wirkung, der den 
Skulpturen eine freundliche Anmutung 
gibt.
Der zentrale Mittelpunkt der Ausstellung 
ist eine extra für diesen Anlass von Jür-
gen Knubben gebaute Schi$skulptur, die 
im Bodensee in Ufernähe steht und an 
die letzte Seegfrörne vor 55 Jahren erin-
nern soll. Das identische Gegenstück zu 
dieser Skulptur steht auf der Schweizer 
Seite in Altnau.

Ö"nungszeiten der Tourist-
Information Hagnau 
Montag – Freitag 
9.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr 

Veranstaltungen
Dienstag, 03.04.2018
19:00 Uhr
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre$-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030

Samstag, 07.04.2018
15:00 Uhr Hagnauer Weinseminar
Nach einer Führung durch unseren histo-
rischen Weinkeller und einem Besuch in 
den Reben werden Sie von der Sommeliére 
Nicole Vaculik eingeführt in die Welt unse-
rer Weine: Degustation von 7 Weinen und 
einem Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, 
Weinarten und ihre Charakteristik, Weinan-
bau, Terroir u.v.m.
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteil-
nehmerzahl: 10 Pers.  Nähere Informationen 
%nden Sie unter: www.hagnauer.de

Sonntag, 08.04.2018
11:00 Uhr Vernissage: Skulpturen am See
Erö$nung der Skulpturen Ausstellung von 
Jürgen Knubben Skulpturen am See

Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau

Ausstellungen:
Das Kleine Museum
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten
G. Rößler
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau
Tel: 07532/99 91
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de

Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau*äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920).
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands.

Ö"nungszeiten:
28. März – Ende Oktober
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr 
sowie auf Anfrage

Eintrittspreise 2018
Erwachsene: 4€
Kinder: 1,50€
Gruppen auf Anfrage
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Baby-Te" in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 

 

 

 

VERNISSAGE 
SONNTAG · 08. APRIL 2018 · 11 UHR 

BÜRGER-UND GÄSTEHAUS (RATHAUS) · HAGNAU 

SKULPTUREN AM SEE 
1963 – 55 JAHRE SEEGFRÖRNE – 2018 

VON 
JÜRGEN KNUBBEN 

 
 

ERÖFFNUNG DER AUSSTELLUNG UND 

ANSCHLIEßENDEM KLEINEN RUNDGANG MIT 

DEM KÜNSTLER 

 

 

 

 
 

Hörstudio Wolter spendet 
hochwertigen Kindergehör-
schutz 
Die Schüler der Grundschule Hagnau strah-
len. Andreas Wolter, vom Hörstudio Wolter 
in Friedrichshafen, spendet der Grundschu-
le 20 hochwertige Gehörschützer. In indi-
viduellen Lernphasen unterstützt der Ge-
hörschutz die Kinder dabei, konzentriert zu 
arbeiten und zu lernen. Ein ganz herzliches 
Dankeschön an das Hörstudio Wolter für die 
großzügige Spende sagt die Grundschule 
Hagnau! 
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GEHEN SIE MIT UNS  
AUF DIE REISE? 
„Eule 'ndet den 
Beat“ – die Grund-
schulen Hagnau 
und Stetten brin-
gen das Musical 
am 5. Mai um 17 
Uhr im „Gwand-
haus“ auf die Büh-
ne! 
 
Die Grundschulen Hagnau und Stetten ge-
hen im Musical „Eule %ndet den Beat“ aus 
dem Lugert-Verlag mit einer kleinen Eule 
auf große Entdeckungsreise, um Kindern die 
Vielfalt der Musik näherzubringen. Einge-
bettet in eine ebenso spannende wie lusti-
ge Story erlebt die junge Hörerschaft neun 
stilistisch typische Musikstücke aus unter-
schiedlichen Genres. 
 
Diese Produktion wird durch die Lehrerin-
nen der Grundschulen Hagnau und Stetten, 
durch professionelle Gesangspädagogen, 
eine Schauspielerin, ehrenamtlich durch 
Musiker der Musikkapelle Hagnau und mit 
der Hilfe vieler weiterer Helfer realisiert. 
Doch so eine „Reise“ zu organisieren und 
durchzuführen kostet neben der Zeit und 
dem Engagement auch Geld. 
 
Helfen Sie mit, Eule einen tollen Aus*ug 
in die Welt der Musik zu ermöglichen. 
Durch Ihre Hilfe unterstützen Sie diese 
vorbildliche Kooperation zwischen Schule 
und Verein und scha$en so eine %nanzielle 
Grundlage für die Entwicklung der Kinder 
und Jugendlichen und schlussendlich für 
das gesamte kulturelle Leben vor Ort. 
 
Sie möchten die Kinder und unser Projekt 
mit einer Spende unterstützen? - 
Unsere Bankverbindung: 
Gemeinde Hagnau; IBAN: DE17 6909 1200 
0050 0722 07 
bei der Hagnauer Volksbank eG BIC: GENO-
DE61HAG 
Verwendungszweck „[Spende/Sponsoring] 
Musical Hagnau – Grundschule” 
 
Für Spenden bis 200 Euro reicht als Nachweis 
der Kontoauszug aus. Für größere Spenden 
stellen wir gerne eine Spendenbescheini-
gung aus. - Gerne bieten wir Ihnen an, durch 
das Abdrucken Ihres Namens oder Logos Ih-
ren Einsatz auch ö$entlich zu zeigen. 
Gerne können Sie auch persönlich Kontakt 
zu uns aufnehmen: 
Grundschule Hagnau, Frau Silke Dimmeler 
Tel.: 07532 43 00 27, E-Mail: info@gshagnau.
schule.bwl.de 
Musikkapelle Hagnau, Herrn Dominik Merk 
Tel.: 07532 54 89, E-Mail: dirigent@musikka-
pelle-hagnau.de 
 
Schon heute ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Engagement! 
Wollen Sie einfach nur Zuschauer sein, so 
können Sie Eintrittskarten bei der Touristin-
formation Hagnau oder unter www.reservix.
de erwerben. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung %nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

©Lugert Verlag ©Lugert Verlag 

 

GEHEN SIE 

MIT UNS 

AUF EINE REISE  

DURCH DIE MUSIKWELT! 
 

EULE FINDET DEN BEAT 

Musical-Aufführung der 

Grundschulen Hagnau und Stetten 

in Kooperation mit der MK Hagnau 

 

am 5. Mai 2018 um 17 Uhr 

im Gwandhaus Hagnau 

 

 

     Einlass und Bewirtung ab 16 Uhr 

FREIE PLATZWAHL 

 

 

Eintritt pro Person 4 € xxxxx 

Familienkarte (Eltern + eigene Kinder) 12 € xxxxx  

Vorverkauf: Touristinfo Hagnau/www.reservix.de xxxxx 

Familienkarten nur in der Touristinfo Hagnau xxxxx 

Veranstalter: Gemeinde Hagnau xxxxx 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Aufgrund der Osterfeiertage verschiebt 
sich der Redaktionsschluss für die 

KW 14/2018 (Erscheinungstag: 
05.04.2018) auf Mittwoch, 28.03.2018, 
18.00 Uhr 

Ab der KW 15/2018 leibt es beim Redak-
tionsschluss bis spätestens Freitag, 12.30 
Uhr. 
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeinde-
verwaltung abzugeben (
mitteilungsblatt@hagnau.de). 

Bürgermeisteramt 
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Information, Beratung und 
Auskunft über 

Renten
Medizinische Rehabilitation
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsle-
ben
Kranken- und P*egeversicherung der 
Rentner
Versicherungsfragen

Datum: 18.04.2018 
Uhrzeit:  08.40 – 12.40
 13.40 – 15.40 
Ort: Rathaus Markdorf 

Terminvereinbarungen empfohlen unter Tel. 
0751/8808-242. 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterla-
gen mit. 
 

Einladung 
Die Freiwillige Feuerwehr Hagnau hält am 
Freitag, 13.04.2018, 19:00 Uhr, ihre or-
dentliche Generalversammlung ab. 
 
Tagesordnung 
TOP 1 - Begrüßung 
TOP 2 - Bericht des Kommandanten 
TOP 3 - Bericht des Jugendfeuerwehrwartes 
TOP 4 - Bericht des Schriftführers 
TOP 5 - Bericht des Kassenführers 
TOP 6 - Bericht der Kassenprüfer 
TOP 7 - Entlastung des Kassenführers und 
des Feuerwehrausschusses 
TOP 8 - Wahlen (Wahl des Kommandanten, 
stellv. Kommandanten und des gesamten 
Feuerwehrausschusses) 
TOP 9 - Bericht des stellv. Kommandanten 
TOP 10 - Ehrungen und Ehrungen 
TOP 11 - Verschiedenes 
TOP 12 - Wünsche und Anträge 
 
Die Versammlung %ndet im Schulungsraum 
der Feuerwehr statt. 
 
gez. Edgar Bader 
Kommandant 
Kommandant 
 
 

 

Amphibien-Wanderung  
Sperrung der  Kreisstraße 
K7746 ab Sportplatz Hag-
nau am Bodensee 

  
Die Amphibien-Wande-
rung hat bereits begon-
nen. Die Tiere treten bei 
entsprechender Witte-
rung nun wieder ihre 

Wanderung von den Überwinterungs-
gebieten zu den Laichplätzen an. Wie 
jedes Jahr wird die Wanderung durch die 
Sperrung der Kreisstraße K7746 (Verlän-
gerung der Ittendorfer Straße) begleitet. 
Die Sperrung erstreckt sich vom Sport-
platz bis zur Einmündung der B 33. Eine 
Durchfahrt ist in den Nachtstunden von 
19.00 bis 7.00 Uhr nicht möglich. Die 
Rückwanderung wird voraussichtlich 
März/April erfolgen. 

Zum Schutz der Amphibien werden die 
Verkehrsteilnehmer um Rücksichtnahme 
gebeten. 

Auch bitten wir Sie hö*ichst bei ge-
schlossener Schranke, evtl. Nebenstre-
cken im Wald oder Abkürzungen zu 
meiden, denn auch dort sind die Tiere 
unterwegs. 
  
Für eventuelle Rückfragen und Hilfsan-
gebote steht Ihnen Patrick Müller, Tel. 
0171/951 61 98, gerne zur Verfügung. 
  
Wir bitten um Verständnis und Rück-
sichtnahme. Vielen Dank. 
  
Bürgermeisteramt 

Unsere Minigolfanlage  
ö"net wieder!! 
Wir starten in die Saison am Donnerstag, 
den 29.03.2018.  

Ab 11 Uhr sind wir wieder für Sie da!  

Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen! 
 
Ihr Minigolf Team 
Frank Bachleitner

Kath. Pfarrgemeinderat
Osterlämmer 
In der Osternachtsfeier werden wieder ge-
backene Osterlämmer gesegnet. Nach dem 
Gottestdienst werden diese gegen eine 
Spende von mindestens 6 Euro verkauft. 
Der Erlös kommt der Romwallfahrt der Mi-
nistranten im Sommer zugute! Schon jetzt 
wollen wir uns hier bei der Löwenbäckerei 
für die Unterstützung bedanken! 
 

Osterfeuer und Osterwein 
Nach der Osternachtsfeier lädt die Pfarrge-
meine Hagnau auch in diesem Jahr wieder 
zum gemeinsamen Beisamensein bei Zopf-
brot und Getränken um das Osterfeuer ein. 
 

 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 

Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
 
Neu! 
Rund um Fit 
Ein abwechslungsreicher Mix, unterlegt mit 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren,   
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
%ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
www. p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Musik, der Spaß macht. Zu Beginn der Stun-
de ein leichtes Aufwärmtraining mit einem 
Cardioteil. Bodystyling, zum Teil mit Hilfsmit-
teln wie Bänder, Pezzibälle, Hantel usw. zur 
Kräftigung der gesamten Muskulatur. Ko-
ordinations- und Gleichgewichtsübungen 
für die Fitness des Gehirns. Eine Dehn- und 
Entspannungsphase rundet die Stunde ab
Daniela Zapkau-Arnold, 10 Abende, 
11.04.2018 - 27.06.2018
Mittwoch, 20:15 - 21:15 Uhr (13.33 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA302420HA / 40,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Freitag der Dreizehnte - 
Aberglaube in Oberschwaben Neu!
Ein Vortrag in oberschwäbischer Mundart 
mit Gruselfaktor
Sind Sie abergläubisch? Während dieses Vor-
trags erfahren Sie vieles über den Aberglau-
ben in Oberschwaben aus alter und neuer Zeit.
Böse Leute, Schrättele, Hexen und sogar der 
Teufel sollen hier in der Gegend ihr Unwesen 
getrieben haben. Hexen, die als schwarze Kat-
zen das Vieh krank machten oder den Kühen 
die Milch genommen haben. Leute die mit ih-
rem Blut dem Teufel einen Vertrag unterzeich-
neten und dabei ihre Seele verkauften. Mit al-
lerlei Gegenzauber versuchten die Menschen 
damals wie heute das Böse abzuwehren. Wäh-
rend des Vortrags werden mündlich überlie-
ferte, teilweise haarsträubende Geschichten 
zu diesen Themen erzählt. Die Besucher kön-
nen auch eigene Erfahrungen und Geschich-
ten zum Besten geben.
Paul Sägmüller, 1 Abend
Freitag, 13.04.2018, 19:00 - 21:15 Uhr (3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA203402HA* / 11,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Wer erbt meine persönlichen Daten im In-
ternet, wenn ich sterbe?
Was geschieht mit meinen Daten im Inter-
net nach meinem Tod?
Das deutsche Erbrecht bestimmt, dass 
nach dem Tod der gesamte Nachlass ohne 
Einschränkung auf den bzw. die Erben 
übergeht. Soweit der Nachlass aus Sachen, 
Forderungen oder sonstigen Vermögens-
werten besteht, ergeben sich insoweit im 
Regelfall keine Probleme. Was aber ge-
schieht mit meinen persönlichen Daten, die 
ich im Hinblick auf die „digitale Welt“ im In-
ternet hinterlasse? Können meine Erben auf 
diese Daten Zugri$ nehmen? Können meine 
Erben ferner von den Anbietern verlangen, 
dass meine Daten gelöscht werden? Die 
Geschäftsbedingungen der Anbieter, z. B. 
Google, Facebook etc. schränken diese Mög-
lichkeiten im Regelfall ein. Bis dato gibt es 
zu dieser Problematik lediglich zwei Urteile, 
und zwar ein Urteil des Landgerichts Berlin 
vom 17.12.2015 und das daraufhin aufgrund 
der eingelegten Berufung von Facebook er-
gangene Urteil des Kammergerichts Berlin 
vom 31.05.2017. In diesem Urteil wurde den 
Eltern der Zugri$ auf den Facebook-Account 
ihrer verstorbenen minderjährigen Tochter 
verwehrt unter Hinweis auf das Fernmelde-
geheimnis. Die Entscheidung des Kammer-
gerichts deckt sich nicht mit den Rechten 
der Erben nach dem aktuellen Erbrecht. Der 

Vortrag soll vor dem Hintergrund der aktu-
ellen Entscheidung des Kammergerichts 
Berlin die Probleme der digitalen Welt im 
Zusammenhang mit der Nachlassregelung 
erläutern und mögliche Lösungen aufzei-
gen, die bei der Testamentsgestaltung zu 
berücksichtigen sind. 
Peter Slieper, Rechtsanwalt und Notar a.D., 
Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Fa-
milienrecht, 1 Abend, 18.04.2018
Mittwoch, 19:00 - 21:15 Uhr (3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA105016HA* / 9,00 EUR 
(gültig ab 7 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Missbrauch? Keine Chance! - So schütze 
ich mein Kind vor sexuellen Übergri%en
Für Eltern, Pädagogen und Erzieher/innen 
mit Kindern ab Kindergartenalter. Vortrags-
abend passend zum Kurs „Sag nein! - Selbst-
behauptung für Grundschulkinder“.
Die elterliche Erziehung bildet die Grundlage 
für ein selbstbewusstes Handeln und Auf-
treten der Kinder. Sie ist damit ein zentraler 
Pfeiler, der zur Prävention von gewalttätigen 
Übergri$en auf das Kind beitragen kann. Erste 
Anzeichen und mögliche Gefahren erkennen, 
Wissen um Verhaltensmuster und Strategien 
der Täter/-innen vermitteln, Erscheinungsbild 
der potentiellen Opfer aufzeigen sind wesent-
liche Inhalte dieses Informationsabends. Auf-
zeigen allgemeiner Vorsichtsmaßnahmen und 
Verhaltensregeln im Alltag, Berührungsängste 
im Umgang mit diesem Thema auch gegen-
über dem eigenen Kind abzubauen erhöht 
die eigene Wehrhaftigkeit und die des Kindes 
gegen gewalttätige Übergri$e jeglicher Art. 
Das Anliegen der Referentin ist es, die Eltern 
für das Thema zu sensibilisieren, um o$en und 
sachlich damit umzugehen - besonders im 
Umgang mit dem Kind.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Abend
Mittwoch, 18.04.2018, 
19:30 - 21:45 Uhr (3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106213HA* / 11,70 EUR 
(gültig ab 9 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 
Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen 'nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 
bewirken.
Katja Eigendorf, 1 Tag, 21.04.2018
Samstag, 09:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA301915HA* / 39,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüch-
ternen, leicht beein+ussbaren Kindern, 
die nie gelernt und erfahren haben, dass 
sie keinem ungebrochenen Gehorsam ge-
genüber Erwachsenen folgen müssen. Sie 
laufen Gefahr, Opfer einer Straftat zu wer-
den. Die Erörterung des Themas „Sexueller 
Missbrauch“ und das präventive Verhalten, 
damit ein solcher Übergri$ erst gar nicht 
geschieht, ist Schwerpunkt dieses Kurses. 
Kindern soll hier Selbstbewusstsein vermit-
telt werden. Sie sollen begreifen lernen, dass 
sie ein Selbstbestimmungsrecht haben. Wer 
sich diesem widersetzt, dem gegenüber 
darf sich das Kind wehren, verbal und phy-
sisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich 
der „böse“ Mensch bedient. Kindgerecht 
wird mit den Mädchen und Jungen malend, 
in Rollenspielen und Gruppengesprächen 
das Thema bearbeitet. Einfache Selbstver-
teidigungstechniken, das Erkennen und die 
Abwehr von Gefahren, Ablegen klischeehaf-
ten Denkens über den „schwarzen“ Mann als 
Bösewicht, Einholen von Hilfe und bestimm-
te Verhaltensstrategien sind Inhalte des Trai-
nings.
Hinweis: Für Eltern, Pädagogen und Erzie-
her/innen mit Kindern ab Kindergartenalter 
gibt es ergänzend zum Kinderkurs einen 
Vortragsabend „Missbrauch? Keine Chan-
ce! - So schütze ich mein Kind vor sexuellen 
Übergri$en“.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Vormit-
tag
Samstag, 21.04.2018, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106217HA* / 15,00 EUR 
(gültig ab 9 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Lernen im Alter - warum uns Kinder gut 
tun!
Einmal ausgebildet und ein Leben lang da-
von gezehrt – dieses Modell funktioniert 
immer weniger. Lebenslanges Lernen ist 
angesagt - doch vielfach funktionieren die 
Lernstrategien, die wir aus unserer Schulzeit 
kennen, im Alter nicht mehr. Warum das so 
ist, was trotzdem funktioniert und warum 
uns der Umgang mit Kindern beim Lernen 
wie auch beim Erhalt unserer geistigen Leis-
tungsfähigkeit hilft, ist Thema dieses Vor-
trags.
Dr. Alexander Reuter, Neurobiologe, 
1 Abend
Donnerstag, 26.04.2018, 19:30 - 21:00 Uhr 
(2 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106041HA* / 8,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Babysitter - Job und Aufgabe
Für Jugendliche ab 14 Jahren. Vermittlung 
von Grundkenntnissen über die P+ege 
und Entwicklung von Babys, Klein-, Kin-
dergarten- und Grundschulkindern, über 
den richtigen Umgang und das Spielen mit 
Kindern verschiedener Altersstufen. Die Ju-
gendlichen lernen, Verantwortung zu über-
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nehmen und auch schwierigen Situationen 
gewachsen zu sein. Der Kurs wird nach den 
Richtlinien des Deutschen Kinderschutz-
bundes durchgeführt. Nach bestandenem 
Abschlusstest wird eine Teilnahmebeschei-
nigung ausgestellt. Bitte Vesper und Ge-
tränk für die Mittagspausen mitbringen. Wir 
bitten um Altersangabe bei der Anmeldung. 
Jungs sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Jugendliche, die ein Babysitter-Zerti'kat 
des Kinderschutzbundes erhalten möchten, 
absolvieren anschließend noch ein 2-tä-
giges Praktikum in einem Kindergarten/ 
Kinderhort ihrer Wahl. Nur Jugendliche mit 

Babysitter-Zerti'kat können über eine Baby-
sitterliste des Kinderschutzbundes oder der 
Familientre$s des Bodenseekreises vermit-
telt werden.
Michaela Meier, 2 Tage
Samstag, 28.04.2018, 09:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, 29.04.2018, 
09:00 - 15:00 Uhr (13.33 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106113HA* / 44,00 EUR zzgl. Nebenkos-
ten für Unterrichtsmaterial (gültig ab 7 TN)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 

 

Frohe Ostern
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö"nungszeiten: 
 
Montag bis Freitag 
8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 

Ö"entliche Gemeinderatssitzung vom 19. März 2018   
TOP 1 Bekanntgaben des Bürgermeisters

Großes Lob für Heiko Mantzch gab es seitens BM Daniel Heß für dessen sachlich-fun-
dierten Erläuterungen bei der Info-Veranstaltung des Bündnisses „B31 pro 7 plus“ zum 
derzeitigen Sachstand der Planungen.
BM Heß informierte über die Hauptversammlungen der Stettener Feuerwehr/Jugend-
feuerwehr und zeigte sich zufrieden über deren Mannschaftsstärken: 27 Einsätze bei 
359 Einsatzstunden $elen an, 35 Aktive verzeichnet man, 14 Nachwuchskräfte zählt die 
Jugendfeuerwehr.
Eine Teilfreigabe zum Umbauvorhaben etc. in der Kirchstraße 10 sei eingegangen.
BM Heß lud zum Besuch der Hauptversammlungen des Fördervereins Jugend und 
Sport am 27. März sowie des CVJM am 14. April ein. Ebenso eingeladen wurde zum 
Seniorenfrühstück am 21. März und insb. zur Mithilfe bei der Seeputzete am 23. März 
ab 9.00 Uhr.
Die Ergebnisse der neuesten mobilen Geschwindigkeitskontrolle wurden bekannt ge-
geben. 74 Beanstandungen/Verstöße verzeichnete die Polizei
Zum Stand der Breitbandausbauarbeiten gibt es jeweils aktuelle Infos unter den GVV-
Nachrichten im Mitteilungsblatt...

TOP 2 Fragestunde für Einwohner
Ein Bürger lobte dto. die solide B31-Infoveranstaltung und wies noch auf Schäden an der 
Fahrbahn des Burgunderwegs hin.

TOP 3 Bauangelegenheiten
a) Antrag auf Bauvorbescheid (§ 57 LBO): Nutzungsänderung; Einrichtung eines 
Weinausschanks im bestehenden Garagengebäude, landwirtschaftliche Besen-
wirtschaft; Stetten, Harlacher Straße 8; Flst. Nr. 586/ 1 – Beratung und Beschluss 
Hier möchte der Antragsteller die vorhandene Garage in eine Straußenwirtschaft mit Aus-
schank umnutzen. Das Vorhaben liegt im Außenbereich, u.a. soll jährlich maximal für 4 Mona-
te geö%net sein, dies an wöchentlich max. drei bis vier Tagen. Als wichtig seitens der Gemein-
de wird dabei angesehen, dass es dort nicht zu wildem Parken und einer Beeinträchtigung 
des dortigen Landschaftsschutzgebiets nebst deutlich höherem Verkehrsaufkommen kom-
men darf. Hierzu muss noch ein Parkraumkonzept vorgelegt werden. Nach kurzer Diskussion 
wurde dem Vorhaben zugestimmt, wobei ein Ratsmitglied als Planer befangen war.

b) Antrag auf Baugenehmigung (§ 49 LBO): Abbruch und Wiederaufbau Wohnhaus, 
Stetten, Landstraße 6, Flst. Nr. 16 – Beratung und Beschluss
Auch dieses Vorhaben erhielt nach kurzer Diskussion die Zustimmung des Gremiums. Es liegt 
im schon bebauten Innenbereich, fügt sich dort in die Umgebung ein. Lediglich eine Baulast 
ist vorhanden, die aber von der Gemeinde übernommen wird.

TOP 4 Bebauungsplan „Kirchstraße-Süd“
1.  Beschluss des Planentwurfes (Entwurfsfeststellung) des Bebauungsplanes 

und der örtlichen Bauvorschriften
2.  Beschluss über die O"enlegung des Entwurfes des Bebauungsplanes und 

der örtlichen Bauvorschriften (O"enlagebeschluss)
3. Beschluss der Verlängerung der Veränderungssperre – Beratung und Beschluss
Dieser TOP nahm wg. seiner Komplexität einige Zeit in Anspruch. Die Gegebenheiten 
wurden vom Leiter des Planungsbüros Wahl, Göggingen, Harald Wahl sehr ausführlich 
vorgestellt und fundiert erläutert. Drei Räte durften wg. Befangenheit nicht an der Dis-
kussion teilnehmen, diesen Top leitete deshalb der zweite BM-Stellvertreter Martin Frick. 
Wie soll dieses Areal künftig städtebaulich behandelt werden,um eine bisher so nicht vor-
handene geordnete Struktur zu erhalten? Dies gestaltete sich als recht umfangreiche und 
aufwändige Aufgabe. Besonders soll der Zweckentfremdung von Wohnraum entgegenge-
wirkt werden, das Ortsbild erhalten bleiben sowie eine aufeinander abgestimmte künftige 
Bebauung und Nutzung ermöglichen. Hierzu wurde das Areal in vier Bereiche (WA1 bis WA4) 
aufgeteilt und gemäß den dortigen Gegebenheiten bewertet. Auch eine Verlängerung der 
Veränderungssperre um ein Jahr ist notwendig und zulässig. Mit beteiligt werden vorschrifts-
mäßig die Ö%entlichkeit, Behörden und Träger ö%entlicher Belange. Nach ausgiebiger Vor-
stellung der umfangreichen Planung und Diskussion stimmte das Gremium einhellig dem 
Entwurf dieses Bebauungsplans und der Verlängerung der Veränderungssperre etc. zu.

TOP 5   Errichtung der Anstalt ITEOS durch Beitritt der Zweckverbände KDRS, KIRU und 
KIVBF zur Datenzentrale Baden-Württemberg und Vereinigung der Zweckverbände 
KDRS, KIRU und KIVBF zum Gesamtzweckverband 4IT am 01.07.2018 - Beratung und 
Beschluss
Die Räte hatten schon im Vorfeld Kenntnis von den hier bestehenden umfangreichen Zusam-
menhängen genommen, weshalb sich eine ausführliche Diskussion erübrigte. 

Allgemeine Presse- 
mitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 

Gemeindeverwaltung am 
Gründonnerstag mittags 
geschlossen 
Am Donnerstag, den 29. März, bleibt die 
Gemeindeverwaltung mittags geschlos-
sen. 

Am Dienstag, den 03. April, sind wir zu 
den üblichen Dienstzeiten wieder für Sie 
da. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und Beach-
tung und wünschen Ihnen schöne Oster-
feiertage. 
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Ziel ist insb. die weitere Vereinheitlichung und Standardisierung der kommunalen Struktu-
ren sowie Verfahren der Informatiktechniken. In Zusammenarbeit mit dem Landkreis soll da-
mit zum Ausbau einer bürgerfreundlicheren modernen Verwaltung in Baden-Württemberg 
beigetragen werden. Angestrebt werden soll eine dauerhafte Verbesserung von Leistungen 
wie Qualität und Service nebst einer Kosteneinsparung durch Nutzung von Synergien. Die 
Räte zeigten sich nicht unbedingt davon überzeugt, vermuteten ggf. die Bildung eines nicht 
sehr sinnvollen „Wasserkopfes“. Man komme aber wohl nicht um Zustimmung herum, so der 
Tenor. Nach kurzer Diskussion stimmten die Räte dieser komplexen Zusammenführung zu.

TOP 6 Erstellung einer neuen Homepage - Auftragsvergabe - Beratung und Beschluss
Die Homepage der Gemeinde soll, weil nicht mehr inhaltlich und optisch besonders zeit-
gemäß, neu gestaltet werden. Hierzu wurden mehrere Angebote von entsprechend kom-
petenten Anbietern angefordert und jeweils auf ihre Eignung anhand der Bedürfnisse und 
Vorstellungen der Gemeinde geprüft. Wichtig dabei ist u.a., dass die Seiten auch von den 
Mitarbeitern der Gemeinde selbst leicht gep'egt werden können. Diese Ansprüche erfüll-
te nur der gleichzeitig preisgünstigste Anbieter überzeugend. Den Zuschlag erhielt deshalb 
einstimmig die Firma Hirsch & Wöl' zum Angebotspreis 9543,80 € brutto. Diese Mittel sind 
im Haushalt eingestellt und nach der Genehmigung des Haushaltes abrufbar.

TOP 7 Annahme von Spenden - Beratung und Beschluss
Gerne stimmte der Rat natürlich der großzügigen Spende einer Stettener Bürgerin in Höhe 
von 500 € zu. Dieser Betrag soll der weiteren Finanzierung der neuen Glockensteuerung in der 
Kirche zu Gute kommen. BM Heß dankte der Spenderin herzlich für diese beachtliche Spende. 
 
TOP 8 Verschiedenes 
Ein Ratsmitglied erkundigte sich nach dem aktuellen Stand des Breitbandausbauprojekts. Es 
sei schon zu verschiedenen Beschädigungen am Lagerplatz gekommen. Die Firmen seien 
darauf hingewiesen, auftretende Beschädigungen wieder zu beseitigen. BM Heß wies dazu 
auf den jeweils - als „jour $xe“ - donnerstags in Meersburg $ndenden gemeinsamen Aus-
tausch hin.

Hartmut Rieble
 

gerichtliche Vollstreckungsbeamte, 
Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete 
des Strafvollzugs sowie hauptamtliche 
Bewährungs- und Gerichtshelfer;
Religionsdiener.

 
Rechtsgrundlage §§ 28 bis 58 Gerichtsver-
fassungsgesetz 
  
Bei Interesse für das Amt des Schö%en be-
werben Sie sich bitte bis zum 05.04.2018 
bei der Gemeinde Stetten, Schulstraße 18, 
88719 Stetten, Tel.: 07532 6095, Ö%nungs-
zeiten: Montag bis Freitag 8:30 bis 12:00 
Uhr und Donnerstag 15:30 bis 18:30 Uhr. Ein 
Bewerbungsformular erhalten Sie bei der 
Gemeinde. 
 

Die Gemeinde Stetten  
gratuliert   
Der selbstverlegte Katzen-Krimi „Sechs Kat-
zen und ein Todesfall“ von der Stettenerin 
Marianne Kaindl gewann beim diesjährigen 
Indie-Autoren-Preis den „Community-Preis“. 
Die Verleihung fand am 15. März 2018 auf 
der Leipziger Buchmesse statt. Die Autorin 
darf sich über einen Mediapaket der Online-
Community „Lovelybooks“ und eine 20-mi-
nütige Lesung im Berliner „Kriminal Theater“ 
freuen. Bürgermeister Daniel Heß und die 
Gemeindeverwaltung Stetten gratulieren 
Marianne Kaindl herzlich zu dieser Auszeich-
nung.  
 
 

Probleme  
mit der Müllabfuhr?   
Müllabfuhr/ Bodenseekreis 
Tel.: 07541/401-093 
  
Papierabfuhr/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-860 
  
Gelber Sack/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541/204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541/204-5100 

 
Mülltermine 
Dienstag, den 03. April 
Abfuhr Biomüll 
  
Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 

Schö"enwahl 2018   
Im Jahr 2018 wählt Baden-Württemberg die 
Schö<nnen und Schö%en für die Amtspe-
riode 2019 bis 2023. Schö%en sind ehren-
amtliche Richter, welche im Hauptverfahren 
von Strafprozessen ihre Wertungen sowie 
ihre eigene Lebens- und Berufserfahrung 
in die Entscheidungen der Gerichte einbrin-
gen. Sie entscheiden gemeinsam mit den 
Berufsrichterinnen und Berufsrichtern über 
Schuld- und Stra%ragen und garantieren 
somit eine lebensnahe und allgemeinver-
ständliche Rechtsprechung. 
  
Die ersten Schritte zur Vorbereitung zur 
Wahl der Schö%en ist die Aufnahme der 
geeigneten Bewerberinnen und Bewerber 
in eine Vorschlagsliste. Aus diesem Grund 
sucht die Gemeinde Stetten Frauen und 
Männer, welche aktiv am Justizleben teil-
nehmen möchten und nachfolgende Eigen-
schaften erfüllen. 
  
Voraussetzungen für das Amt eines 
Schö"en 
Sie müssen

zum Zeitpunkt der Berufung Ihren 
Wohnsitz in Stetten haben;
zum 01.01.2019 mindestens 25 bzw. 
höchstens 69 Jahre alt sein;
Deutsche bzw. Deutscher im Sinne des 
Artikels 116 des Grundgesetzes sein;
die deutsche Sprache ausreichend be-
herrschen.

Persönliche Eigenschaften 
Das verantwortungsvolle Schö%enamt ver-
langt

in hohem Maße Unparteilichkeit, 
Selbstständigkeit, Urteilsvermögen 
und geistige Beweglichkeit;
soziale Kompetenz;
Lebenserfahrung und Menschen-
kenntnis;
wegen der anstrengenden Tätigkeit in 
der strafgerichtlichen Hauptverhand-
lung eine körperliche Eignung. 

  
Unfähig für das Amt eines Schö"en sind

Personen, die infolge Richterspruchs 
die Fähigkeit zur Bekleidung ö%entli-
cher Ämter nicht besitzen oder wegen 
einer vorsätzlichen Tat zu einer Frei-
heitsstrafe von mehr als sechs Mona-
ten verurteilt sind;
Personen, gegen die ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer Tat schwebt, 
die den Verlust der Fähigkeit zur Be-
kleidung ö%entlicher Ämter zur Folgen 
haben kann. 

  
Nicht als Schö"en gewählt werden sollen

die Mitglieder der Bundesregierung 
oder einer Landesregierung;
Beamte, die jederzeit einstweilig in 
den Warte- oder Ruhestand versetzt 
werden können;
Richter und Beamte der Staatsanwalt-
schaft, Notare und Rechtsanwälte;

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg $nden Sie unter der Rubrik 
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Ö"nungszeiten des Recyclinghofs:  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  

Landratsamt Bodenseekreis, 
Friedrichshafen
P R E S S E M I T T E I L U N G
Frühjahrsproblemsto"sammlung

Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto%e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsor-
gen. Das Team der mobilen Sammelstelle ist 
am Samstag, den 07. April an folgenden 
Standorten für Sie da:

Uhldingen-Mühlhofen Ortsrandparkplatz
Meersburger Str.
von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr

Meersburg Parkplatz Sommertal
von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr

Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle
von 12:00 Uhr bis 13:20 Uhr

Angenommen werden Sto%e aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, P'anzen-
schutzmittel, Öl$lter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtsto%röh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadsto%haltigen Sto%e, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren.
Die Problemsto%e müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto%e, 
insbesondere P'anzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein.

Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden.

Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka%eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden.

Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle.
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto%e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp'ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine $nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de

Es wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Problemsto%en vor oder nach 
der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie 
sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die 
Sicherheit von spielenden Kindern zu ge-
währleisten.

TUS-Tischtennis ohne Chance  ! 

Die Negativ-Serie der Tischtennis-Mannschaft des TUS Stetten setzt 
sich fort !
Auch gegen Immenstaads zweite Mannschaft gelang es den perso-
nell geschwächten Stettenern  nicht, für Gegenwehr zu sorgen . Mit 
nur drei von vier Spielern – keiner der übrigen , gemeldeten Spieler 
konnte antreten – verlor die Mannschaft wieder einmal klar mit 8:1 
Punkten.  
Allein Theo Schucker sorgte mit seinem Einzel-Sieg für den einzie-
gen Lichtblick in diesem Spiel ! 
Die Ergebnisse der letzten Spiele : 
Litzelstetten – Stetten   8:1 
Gottmadingen – Stetten 8:0 
Immenstaad II – TUS Stetten 8:1

Hinweise auf die nächsten Spiele 

Freitag, 23.03.2018  20:00 Uhr  
TUS Stetten - Stockach – Zizenhausen 
Samstag,   07.04.2018  15:00 Uhr 
Radolfzell – TUS Stetten 
 

Trainingszeiten der Tischtennis-Abteilung 

In der schmucken Sporthalle in Stetten an der Grundschule bietet 
die TT-Abteilung des TUS Stetten sowohl für Hobby-Spieler als auch 
„Pro$s“ Gelegenheit, jeweils montags, von 19:00 – 22:00 Uhr in fami-
lierer und kameradschaftlicher Athmosphäre sich zu bewegen und 
zu trainieren.

Kinder-Training: freitags , 16:45 Uhr – 18:00 Uhr 

Der Verein freut sich auf den Zuspruch und ho%t, daß durch zahl-
reiche Teilnahme am Kinder-Training dieser Schritt in die Zukunft 
bestätigt wird . Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte di-
rekt an Maja Farladanska, Mobil 015775790917 oder Abt. Leiter Paul 
Schupp, 07532/6129  
 
 
 

Vorgezogener Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Donnerstag, 10.00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-redaktion.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de einzu-
stellen. 

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
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Ö"nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116   
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 

 

 

Seniorenberatung und 
 Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenz-
kranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagesp'ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und P'egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

 
 
 

 
Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung $nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 
 

Gruppe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz   
Ein Angebot von Deutschem Roten Kreuz, 
Kreisverband Bodenseekreis e.V. und Ca-
ritasverband Linzgau e.V. 
  
Das nächste Tre%en $ndet statt am Dienstag, 
03. April 2018 von 14.30 bis 16.30 Uhr in den 
Räumen des DRK Ortsvereins Überlingen, 
Helltorstr.8. 

Thema: Essen und Trinken bei Demenz - 
Informations- und Erfahrungsaustausch 
  
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. 
Wenn Sie die Gruppe kennenlernen möch-
ten, kommen Sie einfach unverbindlich zum 
Tre%en.  Wir freuen uns auf Sie! 
Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau 
Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreis-
verband Bodenseekreis, Frau Wernet, 
07541/504-126 
  
  
 
 
 

Informationen  
zum Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p'icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha"te Mitwirkungs-
p'icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg $nden Sie unter der Rubrik 

 

Rathaus am Gründonnerstag-Nachmittag  
geschlossen   
Am Donnerstag, 29. März 2018 ist das Rathaus von 8.30 Uhr bis 12.00 
Uhr geö%net. Nachmittags ist die Gemeindeverwaltung geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
Preislisten Ansprechpartner Angebote
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Ö"nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertsto%e 
können wiederverwertet werden. Es wer-
den nur haushaltsübliche Mengen ange-
nommen. Wertsto%e aus Gewerbebetrie-
ben dürfen nicht angenommen werden. 
  
 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernse-
ekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

 
 

 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt

Frühjahrsproblemsto"- 
sammlung   
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto%e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsor-
gen. Das Team der mobilen Sammelstelle ist 
am Samstag, den 07. April  an folgenden 
Standorten für Sie da: 
  
Uhldingen-Mühlhofen  Ortsrandparkplatz 
Meersburger Str.    
 
Meersburg  Parkplatz Sommertal  

 
 
Immenstaad  Parkplatz Linzgauhalle 

 

Angenommen werden Sto%e aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Auto-
batterien, Chemikalien, Farben, Lacke, Löse-
mittel, Säuren und Laugen, P'anzenschutz-
mittel, Öl$lter und ölige Lappen, Spraydosen 
mit Restinhalt, Leuchtsto%röhren und Ener-
giesparlampen, Feuerlöscher, Ölradiatoren, 
Altöl z.B. Motorenöl sowie alle anderen 
schadsto%haltigen Sto%e, die nicht in den 
Mülleimer oder ins Abwasser gehören.  Die 
Problemsto%e müssen in festverschlosse-
nen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto%e, 
insbesondere P'anzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka%eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto%e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp'ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine $nden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemsto%en vor oder nach 

der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie 
sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die 
Sicherheit von spielenden Kindern zu ge-
währleisten. 
  
 

Einladung zur Mitglieder- 
versammlung des BLT  
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
des Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. 
am  Mittwoch, 18. April 2018 um 19.30 
Uhr im Sitzungssaal, Rathaus Frickingen 
laden wir alle Mitglieder und Interessenten 
herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
TOP 1  Grußwort und Jahresrückblick der 

1. Vorsitzenden 
TOP 2  Geschäftsbericht 2017 und Aus-

blick 2018 
TOP 3  Jahresrechnung 2017 / Kassenbe-

richt des Kassiers 
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 5 Entlastung des Vorstands 
TOP 6  Vorstellung und Verabschiedung 

des Marketing- und Wirtschafts-
plans 2018 

TOP 7  Neuwahlen des 2. Vorstands, des 
Schriftführers und eines Kassen-
prüfers 

TOP 8  Die DBT stellt ihr umfangreiches 
Tätigkeitsfeld vor  

TOP 9 Sonstiges   

Wir bitten um eine rege Teilnahme. 
Im Anschluss an die Sitzung haben die Ver-
mieter die Möglichkeit, sich mit Prospekten 
des Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. und 
des Bodenseeteams zu versorgen. 
  

 
 

  

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 
Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschi% Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 
rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 
unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    
  

Unsere Ö"nungszeiten:   
April – 1. November  
Mo - Sa     9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr      9.00 – 12.00 Uhr 
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Führung in der Käserei  
Heggelbach   
Im Rahmen des Programms des Bodensee-
Linzgau Tourismus „Unternehmen im Linz-
gau – Blick hinter die Kulissen“ ö%net auch 
die Käserei Heggelbach am Mittwoch, 11. 
April, 17 Uhr wieder ihre Türen.  
Die Hofgemeinschaft Heggelbach wirtschaf-
tet seit 30 Jahren nach Demeter-Richtlinien. 
Ihre Hofkäserei gehört zu den ältesten im 
Bodenseeraum. Demeter-Milch wird hier auf 
traditionelle Art zu gutem Käse verarbeitet, 
dessen unverwechselbaren Charakter man 
sehen, riechen und schmecken kann. Denn 

wozu braucht es Zusätze? Gute Milch, Salz, 
Kultur, Lab, Käsekunst, danach Geduld und 
P'ege im Reifekeller genügen für ein her-
vorragendes Produkt.  
Der beste Beweis: 2016 wurde der Heggel-
bacher Camembert als bester deutscher 
Hofkäse mit der Goldenen Käseharfe ausge-
zeichnet. Da auf dem Hof frische Milch ohne 
Transportwege direkt verarbeitet werden 
kann, stecken die Käser ihren Ehrgeiz nun 
auch in die Herstellung von guten, gesun-
den Rohmilchprodukten.  
Bei der Führung lernen die Teilnehmer zu-
nächst Hof und Stall kennen, bevor Käse-
meister Stephan Ry%el den Weg von der 

Milch zu den einzelnen Käsesorten zeigt. 
Natürlich dürfen sich alle bei einer Verkos-
tung selbst von Geschmack und Qualität der 
Produkte überzeugen.  

Hinweis: 
Anmeldung bis 8. April bei Bodensee-Linz-
gau Tourismus, Schloss Salem, Tel. 07553 / 
917715, tourist-info@bodensee-linzgau.de 
Tre%punkt: Hofkäserei Heggelbach, Heggel-
bach 8, 88634 Herdwangen-Schönach 
Teilnehmerzahl: mind. 10 Pers., max. 30 Pers., 
Dauer ca. 1,5 Std., Kostenbeitrag: 10,- €,
Kinder 5,- € 
 

Einladung  
Generalversammlung  
Liebe aktive und passive Vereinsmitglie-
der,   

wir laden euch ganz herzlich zu unserer jähr-
lichen Generalversammlung  
  
am Donnerstag den, 29. März 2018 um 
20:00 Uhr ins Feuerwehrhaus Daisendorf 
ein. 

Folgende Punkte stehen auf der Tagesord-
nung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Häswartes
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen 
 *Vize-Präsident-/in 
 *Schatzmeister 
 *Häswart 
 *Gruppenführer Sumpfgeister 
 *Jugendwart 
 *2. Kassenprüfer

9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge
 
Gemäß der Vereinssatzung sind Anträge in 
schriftlicher Form bis eine Woche vor die-
sem Termin beim Präsidenten einzureichen.  
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnah-
me. 
  
Mit einem närrischem Narri Narro grüßt  
Marion Kaja 
(Präsidentin) 
Narrenverein Sumpfgeister e.V. Daisendorf 
www.sumpfgeister.de 
 
 
 

St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho"-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 31. März 2018  –  05. April 2018 
  
Karsamstag, 31.03.  Tag der Grabesruhe Jesu 
Meersburg   9.00 Uhr   Besuch beim Hl. Grab 
  
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
 
Seefelden 19.00 Uhr   Wort Gottesdienst zur Osternacht für Familien, KINDER  und alle, die Auferstehung mitfeiern 

wollen. 
     Vor dem Gottesdienst können wieder handverzierte Osterkerzen (Preis: 3,50 €) erworben werden. 
     Nach dem Gottesdienst laden wir zur Agape am Osterfeuer ein 
Meersburg 21.00 Uhr  Die Feier der Hl. Osternacht 
     Feuerweihe-Lichtfeier-Wortgottesdienst- 
     Wasserweihe – Eucharistiefeier 
     Segnung der Ostergaben 
      (Vor dem Gottesdienst werden Kerzen für die Osternacht zum Preis von 1,00 € verkauft) 
     anschließend Osterwein am Osterfeuer 
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Hagnau  21.00 Uhr  Die Feier der Hl. Osternacht 
     Feuerweihe-Lichtfeier-Wortgottesdienst- 
     Wasserweihe – Eucharistiefeier 
     Segnung der Ostergaben 
      (Vor dem Gottesdienst werden Kerzen für die Osternacht zum Preis von 1,00 € verkauft) 
Immenstaad 21.00 Uhr  Die Feier der Hl. Osternacht 
     Segnung der Ostergaben! 
  
Ostersonntag, 01.04.   HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN  
Birnau  7.30 Uhr   Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr   Osterfestgottesdienst. Eucharistiefeier 
      gestaltet vom Kirchenchor Stetten 
Baitenhausen 9.00 Uhr   Osterfestgottesdienst. Eucharistiefeier 
      (Gedenken: Herrmann Arnegger) 
Kippenhausen 9.00 Uhr   Osterfestgottesdienst. Eucharistiefeier 
Seefelden 10.30 Uhr  Oster – Festgottesdienst 
      gestaltet vom Kirchenchor Seefelden 
Meersburg 10.30 Uhr  Oster – Festgottesdienst 
      Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde  gestaltet vom Kirchenchor Meersburg 
Immenstaad 10.30 Uhr  Oster - Festgottesdienst gestaltet vom Kirchenchor Immenstaad 
Meersburg 19.00 Uhr  Feierliche Oster-Vesper gestaltet vom Kirchenchor Meersburg 
      Nach allen Gottesdiensten werden die Osterspeisen gesegnet 
  
Ostermontag, 02.04. OSTERMONTAG  
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
      (Gedenken: Willi Ständebach; Leo Wahl u. Erika Greco; Wilfried Röhrenbach u.
     verstorbene Angehörige) 
Seefelden 10.30 Uhr  Eucharistiefeier zur Erstkommunion. gestaltet vom Kirchenchor 
   18.00 Uhr  Dankandacht der Erstkommunionkinder 
Hagnau  10.30 Uhr  Eucharistiefeier zur Erstkommunion  gestaltet von der Tschörtschband 
   18.00 Uhr  Dankandacht der Erstkommunionkinder 
  
Dienstag, 03.04. OSTEROKTAV 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Kein Abendlob 
Hagnau  19.00 Uhr  Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr  gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
     (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 04.04. OSTEROKTAV 
Hagnau  19.00 Uhr  Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr  Anbetung 
  
Donnerstag, 05.04. OSTEROKTAV 
Kippenhausen 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
Meersburg 19.00 Uhr  Anbetung – Let`s worship 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
Segnung der Osterspeisen (Osterkörb-
chen) 
 
Alle Gläubigen, vor allem auch die Kommu-
nionkinder, sind eingeladen Körbchen mit 
Osterspeisen zur Segnung mit in die Kirche 
zu bringen. Nach allen Ostergottesdiensten 
werden die Osterspeisen dann gesegnet. Es 
ist eine Tradition, die bis in die frühe Kirche 
zurückreicht, nach dem Ostergottesdienst 
auch das österliche Mahl miteinander zu 
feiern. Daraus entwickelte sich der Brauch 
Osterspeisen zur Segnung in die Kirche mit-
zunehmen und dann zu Hause miteinander 
als Fortsetzung der kirchlichen Osterfeier zu 
genießen. Traditionell gehört in ein solches 
Osterkörbchen das Osterlamm, Eier, Geräu-
chertes, Osterbrot. Es spielt aber letztlich 
keine Rolle welche Osterspeisen Sie zur Seg-
nung mitbringen; das Wichtigste ist, dass 

viele sich angesprochen fühlen! 
Herzliche Einladung Osterspeisen zur Seg-
nung mitzubringen. 
  
Fastenopfer der Kinder  
Die Kinder können Ihr Fastenopferkässchen 
am Gründonnerstag oder am Karfreitag  
in den Kinderkreuzweg mitbringen. 
  
Erstkommunionkinder 2018  
Folgende Kinder werden in Meersburg am 
weißen Sonntag, 08. April 2018 feierlich zum 
ersten Mal zum Tisch des Herrn gehen. Wir 
bitten die Kinder im Gebet und im gelebten 
Glaubenszeugnis zu begleiten. Der Erstkom-
muniontag sollte Beginn einer lebendigen 
Glaubenspraxis und nicht Ihr Schlusspunkt 
sein. 
  
Erstkommunionkinder, die in der Kirche 
„Mariä Heimsuchung“ in Meersburg fei-
ern: 

Bischofberger Marc, Feifel Marlene, Gindele 
Clemens, Hafner Lukas, Hafner Robin, 
Hörtner Tim, Illich Katharina Lisa, Jordan Ro-
bin, Kugler Justus, Meyer Robert, 
Obser Maximilian Viktor, Poller Nina Indra, 
Samarzija Tena, Schlichte Lisa, 
Schmäh Emmi Johanna, Schneider Christi-
ne, Strack Ben, Wochner Felix Emil, 
Wrzesinsky Peter 
  
Wir gratulieren den Erstkommunionkin-
dern sehr herzlich und wünschen Ihnen  
Gottes Segen! 
  
  
Das Pfarrbüro ist vom 03. April 2018 bis 
06. April 2018 geschlossen. Wenden Sie 
sich nur in dringenden seelsorgerischen 
Fällen an die Tel. Nr. 07532/6059 
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Gemeinsames Frauenfrühstück der kfd in 
Immenstaad / Nachlese  
Am 10.03.2018 fand das 3. gemeinsame 
Frühstück, organisiert von den Frauenge-
meinschaften der Seelsorgeeinheit Meers-
burg, im katholischen Pfarrheim St. Jodukus 
in Immenstaad statt. Ein Team von vielen 
'eißigen Frauen aus allen Pfarreien zauber-
te ein reichhaltiges Frühstücksbu%et. Die 
Vorsitzende der kfd Hagnau, Gisela Minne, 
begrüßte die Frauen herzlich und versprach 
einen genussvollen Vormittag mit dem Auf-
tritt der 5 Kabarettisten vom Kirchenkaba-
rett „Die Maul'aschen“. Auch der Leiter der 
Seelsorgeeinheit Meersburg, Pfarrer Matthi-
as Schneider, hieß die anwesenden Frauen 
herzlich willkommen und dankte dem star-
ken Vorbereitungsteam für den Einsatz. 
Die Kabarettisten kennen sich seit dem Stu-
dium für Religionspädagogik und stehen 
alle beru'ich in kirchlichen Diensten. In 
Wort und Gesang brachten sie das wirkliche 
Leben und Zusammenleben von Haupt- 
und Ehrenamtlichen in der Kirche selbstkri-
tisch und satirisch zugespitzt auf den Punkt. 
Das Frauenfrühstück war eine Veranstal-
tung der ganz besonderen Art und rundum 
gelungen. Es war eine kulinarische und ka-
barettistische Bereicherung und eine Aus-
zeit vom Alltag, bei der viel gelacht werden 
konnte. 
  
  

Pfarrnachrichten Meersburg: 
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbe-
tungsstunde mit Lobpreis- und Anbe-
tungsliedern 
 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemein-
sam Gott zu loben und in der Stille anzube-
ten   Donnerstag, 5. April 2018 um 19.00 
Uhr  in der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
  
  
Zum Nachdenken: 
 
Wahre Heiligkeit besteht darin, 
den Willen Gottes lächelnd zu tun. 
  (Hl. Mutter Teresa) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke u.
 PRef. AlexanderUfer  
 
 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Mar-
tin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 

Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:   
Donnerstag, 29. März 2018 - Gründon-
nerstag  
19.00 Uhr In Erinnerung an Jesu Abschieds-
mahl das Abendmahl als Mahl der Stär-
kung feiern, Gottesdienst im Kreis und bei 
Kerzenlicht, Schlosskirche Meersburg (Pfar-
rerin Sigrid Süss-Egervari und Team) 
  
Freitag, 30. März 2018 - Karfreitag  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Schlosskirche Meersburg (Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari) 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche Hagnau, integriert ist da-
bei die erste Station des ökumenischen Kin-
der- und Jugendkreuzwegs (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 1. April 2018 - Ostersonntag  
6.00 Uhr Osternacht und Auferstehungs-
gottesdienst in der Schlosskirche Meersburg, 
Tre%punkt am Osterfeuer, Einzug in die Kir-
che, Lichtfeier, Taufen von Peer Peter und 
Fynn Schuphan und Abendmahlsfeier (Pfar-
rerin Sigrid Süss-Egervari und Mitwirkende). 
Es singt der Chor der Gelegenheiten Leitung 
Verena Uhl. 
  
Herzliche Einladung zum anschließenden 
reichhaltigen Osterfrühstück im Martin-
Luther-Haus ab 7.30 Uhr! 
  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche in Hagnau (Prädikantin Sa-
bine Nörtemann) 
10.30 Uhr Gottesdienst für „Groß und 
Klein“  (Familiengottesdienst), Schlosskir-
che Meersburg (Pfarrerin Sigrid Süss-Eger-
vari und Team) 
  
Dienstag, 3. April 2018  
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
  
Sonntag, 8. April 2018  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg (Prädikant Christian Niederho-
fer) 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
in Hagnau (Prädikant Christian Niederhofer) 
  
Dunkles und Schweres gehört zu Leben, 
doch ebenso auch Licht und Ho%nung. 
Die Karwoche will uns anleiten den Weg 
durch das Dunkle zum Licht zu gehen, um 
die Freude von Ostern um so tiefer erleben 
zu können.
Herzliche Einladung zu den vielen beson-
ders  Gottesdiensten in der Schlosskirche 
und der Evangelischen Kirche in Hagnau! 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
In eigener Sache    
Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari hat vom 2. bis 
einschließlich 16. April  Urlaub. In dringen-
den seelsorgerlichen Angelegenheiten wen-
den Sie sich in dieser Zeit bitte an Pfarrerin 
Kristina Wagner in Markdorf, Tel. 07544-4499. 
Das Pfarramt in Meersburg ist ab den 9. April 
zu den üblichen Zeiten durch Frau Hofmaier 
besetzt. 

Wochenspruch:  
„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich 
bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und 
habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“ 

   
  
Bringen Sie bitte Ihre über'üssigen Stifte 
(außer Bleistifte) in die Kirche mit! 
 
Damit unterstützen Sie die Aktion «Stifte für 
Mädchen» - ein Projekt der WGT-Organisa-
tion für syrische Mädchen in einem Flücht-
lingscamp in Lybanon. 
Die Sammelbox steht in der Evang. Kirche 
Hagnau. 
Informationen unter: 
http://www.stifte@weltgebetstag.de   
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche in Hagnau. 
  
 

Evangelische  
Chrischona - Gemeinde  
Linzgau - Bodensee 
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de 
  
Ohne Karfreitag kein Ostern  
Angeblich ist das Ergebnis der Schlacht von 
Waterloo über ein optisches Signalsystem 
nach England übermittelt worden. Die Be-
obachter in England sahen das Signal und 
entzi%erten „Wellington besiegt!“ Da sank 
ihnen das Herz. Mit einem Schlag waren sie 
entmutigt, enttäuscht. Aber dann wurde 
noch ein Zeichen hinzugefügt: „Wellington 
besiegt den Feind!“ Die scheinbare Nieder-
lage wandelte sich in Sieg, und die Männer 
jubelten. 
Genau dieselbe Bedeutung haben Karfrei-
tag und Ostern. Das Kreuz, die erste Hälfte 
der Botschaft, sah wie eine völlige Nieder-
lage aus. Die Jünger waren enttäuscht; die 
Feinde jubelten! Aber: Die Auferstehung, 
die zweite Hälfte der Botschaft, wandelte 
die Niederlage in einen wunderbaren Sieg. 
In einen Sieg, der nie zu Ende ist, der alles 
überdauern wird! Tod und Krankheiten ha-
ben in Zukunft keine Bedeutung mehr.  
Karfreitag wäre ohne Ostern wertlos und 
Ostern ohne Karfreitag. Beides gehört zu-
sammen! 
„So sind wir mit Jesus begraben durch 
die Taufe in den Tod, damit, wie Christus 
auferweckt ist von den Toten durch die 
Herrlichkeit des Vaters, auch wir in einem 
neuen Leben wandeln“, schreibt Paulus 
im Römerbrief 6,4   
  
Donnerstag, den 29.März  
19:30 Uhr Gebetstre%: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
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Karfreitag, den 30.März  
16:00 Uhr KarfreitagsGottesdienst 
  
Ostersonntag, den 01.April  
8:45 Uhr OsterFrühstück 
10:30 Uhr OsterGottesdienst  + Kindergot-
tesdienst 
  
Dienstag, den 03.April  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 
  
Donnerstag, den 05.April  
19:30 Uhr Gebetstre%: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 06.April  
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 08.April  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  
  
Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 
07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen 
Info:Regina und Michael Höltge, Tel.: 
07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 
9:30-11:00 Uhr Info: Gudrun Iberl Tel.: 07532-
1818 
  
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören.  
 
 

Meersburg  
  
Körperschaft des ö"entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

__________ 
  
Donnerstag, 29. März 2018   
Kein Gottesdienst 
  
Freitag, 30. März 2018 - Karfreitag  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 01. April 2018 - Ostern  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag,05 April 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst   
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 

Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho%nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 

Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

JEHOVAS ZEUGEN (K.d.ö.R.) 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913   
  
Mittwoch, 28.03.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Matthäus Kapitel 25. 

Unter anderem im Programm:  
„Bleibt wachsam“ – Matthäus 25:1-12

Das Gleichnis von den zehn Jungfrau-
en – kannst du es erklären? (Matthäus 
25:1-12)
Wie zeige ich, dass ich wachsam bin? 
(Matthäus 25:13)
Wie helfe ich anderen, wachsam zu 
bleiben? (Römer 2:21) 

und Bibeltextstudie: Aus : 
„Jesu erste Jünger“ - Johannes 1:29-51 
 
Samstag, 31.03.2018 
20:00 Uhr 
Jährliche Feier zum Gedenken an den Tod 
Jesu 
Stadthalle Markdorf, Am Stadtgraben 14, 
88677 Markdorf 
Sie sind herzlich eingeladen! 
  
Sonntag, 01.04.2018 
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Ist es für Gott an der Zeit die Welt zu regie-
ren?“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Siehst du den Unterschied?“ - 
Maleachi 3:18 

Die Liebe zu Gott macht wirklich glücklich!
Wie können wir uns anhand der Bibel 
selbst richtig einschätzen? (Sprüche 
6:16,17)
Wie gelingt es uns besser, anderen Lie-
be zu zeigen? (Matthäus 22:37-39)
Wie die Bibel Menschen geholfen hat, 
ihre Persönlichkeit zum Positiven zu 
verändern? (Epheser 4:23,24)

 
  
 Alle Zusammenkünfte sind ö"entlich. Sie 
sind herzlich willkommen! Haben Sie die 

  (943 Spra-
chen) schon besucht?  Darauf u.a. „Die Bibel 
online lesen“ und „Was sagt die Bibel über 
Ostern?“ und unter „Bibel&Praxis“ > „Warum 
starb Jesus?“ WWW.JW.ORG. 

 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 1. April 
Thema: Wirklichkeit 
  
Als aber der Sabbat um war, in der Dämme-
rung des ersten Tages der Woche, kamen 
Maria Magdalena und die andere Maria, 
um nach dem Grab zu sehen.... Ein Engel 
antwortete den Frauen: „... Ich weiß, dass ihr 
Jesus, den Gekreuzigten, sucht. Er ist nicht 
hier, er ist auferstanden, wie er gesagt hat.“ 
Matthäus 28:1,5,6 
  
Es ist der lebendige Christus, die praktische 
WAHRHEIT, die Jesus für alle, die ihm mit der 
Tat nachfolgen, zur „Auferstehung“ und zum 
„Leben“ macht.- Nur wenn die sogenannten 
Freuden und Schmerzen der Sinne in unse-
rem Leben vergehen, $nden wir unbestreit-
bare Zeichen dafür, dass Irrtum begraben 
worden ist und wir zu geistigem Leben auf-
erstanden sind.  Mary Baker Eddy 
  
  

Freie evang. Gemeinde  
Markdorf
Herzliche Einladung:  
  
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäude, 
Gehrenbergstr. 7 in Markdorf  
  
Sonntag, 01.04.03.2018 um 10.30 Uhr 
Predigt: Wolfgang Möbus 
  
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 04.04.2018 
um 19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
  
Internet: www.markdorf.feg.de 
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Donnerstag, den 29. März 2018
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MITTEILUNGSBLATT

Gemeindeverwaltungsverband Meersburg, 
Bodenseekreis
  

6. Änderungssatzung  
der Verbandssatzung des Gemeindever-

waltungsverbandes 
Meersburg vom 22.10.1975    

  
Aufgrund von §§ 4 und 60 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO), 
5 und 6 des Gesetzes über Kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) hat die Verbandsver-
sammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bands Meersburg am 21.03.2018 folgende 
6. Änderungssatzung beschlossen:   
  

Artikel 1   
§ 7 Abs. 1 Zi%. 9 „Verbandsversammlung“ er-
hält folgende Fassung: 
  

§ 7 
Verbandsversammlung   

7.  die Entscheidung über den Abschluss 
von Verträgen, Vereinbarungen und 

die Vergabe von Bauleistungen und 
sonstigen Aufträgen, soweit diese den 
Wert von 30.000 € im Einzelfall über-
schreiten.  

  
Artikel 2   

§ 9a Abs. 4 „Verwaltungsrat“ erhält folgende 
Fassung: 
  

§ 9a 
Verwaltungsrat   

(4)  Der Verwaltungsrat entscheidet über 
den Abschluss von Verträgen, Verein-
barungen und die Vergabe von Bau-
leistungen und sonstigen Aufträgen, 
soweit diese den Wert von 15.000 € im 
Einzelfall überschreiten.  

  
Artikel 3   

§ 10 „Verbandsvorsitzender“ wird ergänzt 
um folgenden Abs. 3: 
  

§ 10 
Verbandsvorsitzender   

´(3)  Der Verbandsvorsitzende ist zustän-
dig für den Abschluss von Verträgen 
und Verein-barungen, die Vergabe von 
Bauleistungen und sonstigen Aufträ-
gen bis zu 15.000 € im Einzelfall.

 
Der Verbandsvorsitzende kann dringen-
de Angelegenheiten, die erledigt werden 
müssen,  ehe eine Sitzung der Verbandsver-

sammlung statt$nden kann, selbst entschei-
den. Über die Gründe der Eilentscheidung 
und über die Art der Erledigung ist die Ver-
bandsversammlung in der nächsten Sitzung 
zu unterrichten.   
  

Artikel 4 
Inkrafttreten   

Diese Satzungsänderung tritt mit ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.   
  
  

 

   
  
Ausgefertigt: 
Meersburg, 21.03.2018   
  
Robert Scherer 
Verbandsvorsitzender 

Der BLHV informiert ! 
Im April 2018 $nden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der 
SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 

Mittwoch 04.04.2018 Stockach Bezirksgeschäfts-
stelle

08.30 – 11.30 
13.30 – 15.00

Donnerstag 05.04.2018 Überlingen 
(Andelshofen)

Schulgebäude 09.00 – 11.30

Dienstag 10.04.2018 Meßkirch Landwirtschafts-
schule

09.00 - 11.00

Dienstag 17.04.2018 a) Pfullendorf 
b) Illmensee

Gasthaus Lamm
Gasthaus Seehof

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 18.04.2018 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Mittwoch 25.04.2018 Stockach Bezirksgeschäfts-
stelle

08.30 – 11.30

Die Kleiderläden des DRK-Kreisverbands 
sind an den Brückentagen Gründonners-
tag, Montag, 30. April, sowie an den Frei-
tagen 11. Mai und 1. Juni geschlossen. 

„Die nächsten Sprechstunden 
des Haus-, Wohnungs- und 
Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V.
$nden am: 
 09. und 23. April 2018 
 von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Geschäfts-
stelle Markdorf in der Mangoldstr. 14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um Ter-
minvereinbarung (Geschäftszeiten: Diens-
tag und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 

07544-73296 oder Anrufbeantworter bzw. 
e-mail: 
haus-und-grund-markdorf@gmx.de). 
Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Haus & Grund Markdorf
Roswitha Pottrick-Mair 
Geschäftsstelle 
 
 

Gruppe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz 
Ein Angebot von Deutschem Roten Kreuz, 
Kreisverband Bodenseekreis e.V. und 
Caritasverband Linzgau e.V. 
Das nächste Tre%en $ndet statt am Dienstag, 
03. April 2018 von 14.30 bis 16.30 Uhr in den 
Räumen des DRK Ortsvereins Überlingen, 
Helltorstr.8. 
Thema: Essen und Trinken bei Demenz - 
Informations- und Erfahrungsaustausch 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. 
Wenn Sie die Gruppe kennenlernen möch-
ten, kommen Sie einfach unverbindlich zum 
Tre%en.  Wir freuen uns auf Sie! 
Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau 
Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreis-
verband Bodenseekreis, Frau Wernet, 
07541/504-126 

Ende des redaktionellen Teils



Wir haben wieder für Sie geöffnet.

Voll- und Teilzeitstelle in Tagescafè

Telefon 0 75 32 / 13 34

Suche Zimmermädchen 
Mo. - Sa. ca. 9.00 - 13.00 Uhr, 

Sonn- und Feiertag frei!

Haus Burgund & Seeschlößle 
Yvonne Thum - Tel. 07532-5463 

Ferienwohnungen 

altes Pfarrhaus Meersburg
Wir suchen Reinigungskraft zur Unterstützung unseres Teams 

vorwiegend samstags (gerne auch Schülerin oder Studentin).

Tel. 07532 - 7123 oder 0160 - 2823664

Suche flexible, zuverlässige und erfahrene 

Reinigungskraft 
für unsere Ferienwohnungen auf 450,- Euro-Basis bei sehr

guter Bezahlung ab April 2018. Tel. 07532 - 7820 

Wir suchen für sofort Verstärkung für unser Team

Landschaftsgärtner/in oder -gehilfe
Führerschein Kl. B wäre von Vorteil.

Lernen auch gerne engagierte Fachfremde an.

Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung unter:
ciro-scaduto@t-online.de

DG-Wohnung in Bermatingen-Ahausen
mit EBK, Balkon, ca. 60 qm ab 01.04. zu vermieten

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 4817656, an den PRIMO VERLAG,
Postfach 1254, 78329 Stockach.

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete in Meersburg

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, Tel. 06171/78424 oder 0160/95883125

Altersruhesitz am See gesucht!
KFZ-Sachverständiger i.R. (Ende 50), sucht eine moderne, barriere-

freie 2,5 bis 3 Zi.-Wohnung zur langfristigen Miete in guter Lage, 

ca. 100 qm, Neubauzustand, Einbauküche, EG oder Penthouse, 

2 Garagenplätze. Bevorzugt kleine Wohneinheit mit ruhigen und 

netten Nachbarn und Hausmeister- / Reinigungsservice. 

Ich freue mich über passende Angebote. Tel. 01578 8096488

ZuverlässigeReinigungskraft
nach Meersburg gesucht. Tel. 07532 6050 

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter

in Meersburg.
psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de

Frisch aufgeweckte
Bäckereiverkäufer/in

ab sofort gesucht

Tel. 07532/1350
baeckerkraenkel@t-online.de 



Liebe Gäste, 

unser Restaurant ist wieder für Sie geöffnet. 

Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. von 14.00 ‐ 23.00 Uhr 

Sa, So. und Feiertage duchgehend 

von 7.00 ‐ 23.00 Uhr ‐  Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Seeblick Hagnau

Telefon 0 75 32 / 62 82 
Liebe Kundschaft,  

wir haben vom Karfreitag bis einschließlich Ostermontag täglich von

11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 22.00 Uhr für Sie geöffnet. 

Am Ostersonntag und Ostermontag bieten wir Ihnen zu unseren

leckeren Pizzen und Pasta  zusätzlich eine große Auswahl an Kuchen.

Des Weiteren möchten wir nochmal hervorheben, dass es auf Wunsch

unsere komplette Pizzavielfalt auch jeweils mit Dinkelvollkornteig gibt.  

Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen unter 0 75 32 / 41 41 93 

und wünschen allen ein frohes Osterfest.

Katharina Sinn und Team 

Capri
Pizzeria-Ristorante

Pizza-Service

Brühl 1 • 88718 Daisendorf

07532 414 193

www.capri-pizza-service.de

Pizza Service - Ristorante - Pizzeria
Capri



Aktion bis 31. März 2018 
**Wohnungs- und Hausschätzung**

nach dem Verkehrswert: Euro 350,- + MwSt.

GERHARD SIENER - Bankk. • Immobilien • Gutachten

Telefon 0171 620 35 41 • E-Mail: g.siener@siener-immobilien.de

Auch Samstag u. Sonntag erreichbar

Seit 1973

Freundliche und ehrliche Betreuung 
unserer 4-Sterne Ferienwohnung gesucht!  

Ab sofort für Reinigung, Wäsche und Übergabe
an Gäste! Gute Bezahlung! 
Telefon 0163 - 2 50 23 70 



Fertigbau

Treppenbau

Innenausbau

Dachsanierung

Modernisierung 

Energieberatung 

Qualitätsverbund

DachKomplett

Meister
wissen, wie´s geht

Otto-Lilienthal-Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Schlüsselnotdienst vor Ort 24 h
Sicherheitsbeschläge

für Türen und Fenster nach DIN 18104-1

Ihr Meisterbetrieb
Schreinermeister Detlef Beier

Reishaldenweg 30    88690 Uhldingen-Mühlhofen
Tel. 07556-93 20 10     Mobil 0173 289 20 55

Ihr zuverlässiger Partner für:

- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte

- Elektro-Installation

- Planung und Beratung

- Beleuchtung aller Art

- Eib/KNX-Bus-System

- Sicherheitstechnik

- Telekommunikation

- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de

MARKDORF, Hauptstr. 1

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Wir wünschen ein frohes Osterfest.
Dazu empfehlen wir unseren hausgemachten Geflügel- und 
Schinkeneiersalat, Husumer Küstenschmaus, echter Lachssalat

Ab Mittwoch: frische, hausmacher Maultaschen

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de



 07427 77- 416

www.wochner-massivhaus.de

Unsere Weiterempfehlungsrate liegt seit

Jahrzehnten konstant bei nahezu 100 %.

Musterhäuser bei Rottweil und bei Rust.
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Ihre Anzeige soll in KW 14 erscheinen?

Buchen Sie einen Tag früher!

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 14 spätestens 
am Do, 22.3. um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach • www.primo-stockach.de 
TELEFON 07771 9317-11 • E-MAIL anzeigen@primo-stockach.de

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 14: Do, 29.3. um 15 Uhr

Meersburg
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 Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Qualität und Zuverlässigkeit
Wir sind der richtige Ansprechpartner

im Heizungs- und Sanitärbereich.

Heizungsbau Sanitärtechnik
Optimierung        Wartung
Notdienst 

Tel.: 07556 /928 7481 • Mobil: 0157/584 75039

Am Stockfeld 35 • 88690 Uhldingen-Mühlhofen


